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1705                                                              A

RECHNUNG1, AUSGESTELLT VOM SCHMUTZ[=LÖWEN]WIRT [IN ZUG, DEM
ALT] KIRCHMEIER [VON HÜNENBERG, HEINRICH] BÜTLER, [FÜR
MARIA JAKOBEA ZURLAUBEN BEZÜGLICH DER WERBUNG VON SOLDA-
TEN FÜR DIE KOMPAGNIE VON BEAT HEINRICH JOSEF ZURLAUBEN]2

"den 21 herbstmonet verzerd Hanss Caspar kauff-
kauff [=Kaufmann] wie er dienst gno[mmen] 30 ss
den 25 undt 26 undt 27 undt 28 undt 29ten verzert  3 gl. 30
den 30 verzert er mit dem östereicher  1 20
den 1 winmonet verzert mit dem Osterreicher wie
dienst gnoh[m]edt  2  2
den 2 undt 3 verzert die zwei  3
den 4 handt die zwei mit dem Johan Jacob widten-
man [=Wittmann] verzert wie er dienst gno  2 26
den 5 undt 6 undt 7 handt die 3 verzert  6 30
den 8 hat der her wa[c]htmeister wo aus frankh-
reich mit den 3 soldaten undt mit dem wachtmeis-
ter sutter verzert do in der nacht bschikht wor-
den  4 25
den 9 handt sie verzert  4 30
dem harzer michel [=Michael N] zuo lon geben das
me der wachtmeister nachts greist 18
wescherlon geben für die soldaten  6__________ _______________________

suma 30 gl. 17 ss"

"dise rächnung aus zalt das geld durch ein magt geschikht den 9 oc-
tobre 1705"
"dise rächnung auszalt den 9 octobre 1705 dem kilch Meier bütler
s[ch]mutz wirth"

1) Die ganze Rechnung ist durchgestrichen.
2) Maria Jakobea Zurlauben hatte für die Kompagnie von Gardehptm. und Bri-

gadier Beat Heinrich Josef Zurlauben im Regiment Castella Werbungen vor-
genommen. Capitaine-commandant dieser Kompagnie war bis zu seinem Tod am
15. Januar 1705 Aegid Franz Andermatt, der Gatte von Maria Jakobea Zur-
lauben, s. auch Zurlaubiana AH 139/4 und AH 142/246.

Glosse und Dorsualnotiz von Maria Jakobea Zurlauben  -  AH 142, 192
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[1629?] Mai 11.                                                   A

SCHREIBEN1 VON PAUL STADLIN, VON OBERWIL, AN DEN LANDSCHREIBER
[DER FREIEN ÄMTER UND GLEICHZEITIGEN ZUGER STADT- UND
AMTSRAT, BEAT II.] ZURLAUBEN

"Jch bitt üch Jr wellend minen nit vergesenn vonn wegen der sach wie
Jch mitt üch gerett hann uff dem Rathhuss [in Zug] wie dass Jch


	[Seite]

